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Brandenburg 
Frankfurt a. O. —- General- 

leuinant Schach, Koinmandenr der 
D. Division, wurde in Genehmigung 
seines Alpschiedsgesuches mit der ge- 
setzlichen Pension zur Disposition ge- 
stellt. 

Der Köchin Attgnste Schnioldt, die 
am l. Juli d. J. aus eine 25jährige 
treue Dienstzeit bei ihrer Dienstherr- 
schasi zurückblicken konnte, wurde sei- 
tens des Vaterlandischen Franenver 
eins am genannten Tage unt Zeichen 
der Anerkennung eine werthvolle 
Brosche als Ehrengeschent überreicht. 
Es ist eine ständige Einrichtung des 
Vaterlandischen Frauen-Vereins der-— 
artige Geschenke siir treue Dienste zu 
verleihen. 

Gaben. —s- Der bisherige intui- 
inistische Banivorstand Jeßnitzer da- 

hier tvurde zum Bankvorstand, der 
bisherige BuchhaltereisAssiftent Fried- 
rich Schulz in Cottbns zum Bank- 
buchhalter ernannt. 

L et l chin. s-« Das Wfayrrge Ju- 
biläurnsfeft des Männergefangvereins 
Gerniania fand auf dem neu errichte- 
ten Spiel- und Turnplatz unter Be- 
theiligung von 18 eingeladenen Ver: 
einen statt. 

Pein. Durch Kauf ging die 
Reierfche, früher Glettefche Plantage 
in die Hände des gräflichen Oberfiir- 
fters Dubert in Strauin iiber. Der 
Morgen wurde mit 600 Mk. bezahlt. 

S o r a u. -—- Vor mehreren Jahren 
stiftete Kommerzienrath Bahn dahier 
zum Andenken an feine Gattin ein 
Kapital von ·l50,000 Mart für die 
Armen der Stadt. Jn feiner Familie 
fand bald eine Silberhochzeit ftatt 
und ans diefern Anlaß überreichte der 
Stifter dem Magiftrat 1l),000 Mark 
zur Erweiterung der Stiftung. 

Charlottenhof. — Der hie- 
sige Rittergutsbefitzer v. Klitzing be- 
ging im Kreise feiner Familie und 
zahlreicher Freunde den Tag, an dem 
er vor 40 Jahren das Erbe feiner Bä- 
ter angetreten hatte. Am Abend 
brachten die Kriegervereine von Char- 
lottenhof und Diedershof dem Judi- 
lar einen Fackelzug. 

Ostpreussem 
Königsberg. —--— Der Hilfs- 

schaffnet Anton Tolksdorf aus Allen- 
stein, verheirathet und Vater eines 
Kindes, wurde auf dein Rangierbahn- 
hof von einein einlaufenden Ferngiis 
terzuge überfahren und völlig zer- 
malint. 

Braunsberg. — Der Pferde- 
händler Weste ans Fiiinigsberg, der 
mit einem Pferde Transport vom 

Pferdemarkt Wehlau nnd Nürnberg 
beariffen war, ift auf der Strecke 
Königsberg Brannsberg in dein 
Transportwagen von einem Pferde 
erfchlagen worden. Weste wurde anf 
dem hiesigen Bahnhof im Wagen todt 
aufgefunden. Durch einen Arzt wurde 
Tod infolge anschlags festgestellt. 

Westpreussem 
Danzig. —- Kiirzlich konnte der 

Bierfieder Valentin Gehrmann auf 
eine 25iiihrige Thätiateit in der 
Brauerei von if. Rodenacker hier 
zurückblicken, wobei der anilar in 
Anerkennung feiner Dienste von Sei 
ten der Firma bealiickwiinfcht und 
ihm ein Evartassenvuch iiberreichi 
wurde 

C ulIn fee. —- Det Bahn-arbeitet 
Bansleben gerieth auf dem hiesigen 
Hauptbahnbofe beinI Ranqiren zwi 

chen die Puffek und erlitt so schwere 
ekle ungen, daß er nach einigen 

Stnn en starb. 

Kontr. -—— Vom Blts nicht« en 
wurde an tkeIeIn Felde der Nähe ge 
Sohn des Besixeee Bernhard Otto in 
Abt-an Spunpo I bei Peechlau. 

boten 
L e o nI b e k g. — Des Eisenbahn- 

neintftee hat die ttttenbavndtketttpn 
istembeeg nIIt den Bot-arbeiten tiie 
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Scheune in Asche gelegt. Außer Fut- 
tervorräthen und einigen lundtvirths- 
schriftlichen Maschinen sind eine grö- 
ßere Anzahl Rinder in den Flammen 
umgekommen. 

K d« s l i n. —— Die Stadtverordne- 
ien beschlossen, den Bau einer höhe- 
ren Mädchenschule Der Bau ist an 
sich auf zirka L-»(),()0() Mark deran 
schlagt, hierzu kommen die Kosten fiir 
Grunderwerb, Einrichtung u s- 
nnd werden daher fiir genannten 
Zweck rund 4()(),s)()0 Mart angespr- 
deri. 

Schleswin-dolstetn. 
B a r m fted t. —- Der Kampfge- 

nossenverein von 1870X71 ernannte 
den sangjährigen friiheren Vorsitzen- 
den Aug. Bähn zum Ehrendorsitzem 
den und hat beschlossen, unter Einla- 
dung der verschiedensten Korporatio-« 
nen und Vereine hier die 40jährige 
Wiederkehr der Srdanfeier am 4. 
September zu feiern. 

Broaaer.--—-Lrin huviches Duca 

Ivertthätiger Nächstenliebe ist der hier 
seit Jahresfrist bestehende Zusammen- 
schluß von 76 eingesessenen Familien. 
Ausgabe und Zweck dieses Zusammen- 
schlusseg ist es, in Fällen, wo die 
Hausfrau nicht den Herd besorgen 
kann, besonders aber in Krankheits-—- 
fällen, die Betroffenen unentgeltlich 
mit Mittagessen zu versorgen. Jni 
letzten Halbjahr wurden 582 Portio- 
nen Essen in die Häuser erkrankter 
und vom Mißgeschick heimgesnchter 
Mitbiirger gebracht. 

Bebtestem 
B r e s l a u. Zum Pfarrer der 

Adnlberttirche ist der bisherige Pfarr- 
adcninistratvr der Dorvtheen Kirche 
Max Fennig ernannt worden. Sein 
Nachfolger als Pfarrer von St. Do- 
rothea ist Stadtpsarrer L. Schrainm 
in Frankfurt a· O. geworden. 

Deutsch Krawarin « Fa- 
brikbesitzer Mar Pintus in Neustadt 
OS. hat das Rittergnt Neuhos bei 
Deutsch-Kratvarn von dem bisherigen 
Besitzer Karl Kroll in Friedergdorf 
käuflich erworben. Das Gut ist 
sei-US Hektor groß nnd hat einen 
Grundstener —- Reinertrag von 8106 
Mart. 

G l o ga u. —-— Das Pionierbatail- 
lon No. 5 errichtet zum Andenken an 

seine im Feldzuge 1870—-——71 gefalle- 
nen und verwundeten Angehörigen 
auf dem Herrenberge bei Wörth ein 
Denkmal. Die Enthiillung des Denk- 
mals findet am ti. August statt. 

H i r s ch b e r g.— -Jn einem Stein- 
bruch bei Bober-Ullersdorf, in dem 
Steine siir den Thalsperrenbau bei 
Mauer gebrochen werden, wurden 
beim Sprengen drei Mann getödtet 
nnd einer schwer verletzt. Von den 
Getödteten ist einer ein Deutscher, der 
Schiefzineister Stark, die iibrigen sind 
Ausländer Die Ursache des Ungliicts 
ist noch nicht festgestellt. 

Sachsen und Thüringen. 
6 i s c n si ch. Das Zchlvurgerirht 

verurtheilte den Biickergehilfen Pelz 
wegen Ermordung der Bäckerehesrau 
Wirsing in Mehlis ium Tode. 

Das Schmnrgericht verurtheilte den 
Werts-reiner Tlemmig «- Georgenthal 
wegen Brandstistuna zu drei Jahren 
Zuchthriiig. 

E r f n r t. Die hiesige Straf-- 
tamnrer verurtheilte den unerwie- 
schaffner Wuth wegen Unterfchlagung 
von Geldfendungeu inr Betrage von 
62,000 Man zu sechs Jahren und 
feine Ehefrau zu 8 Jahren Gefäng- 

rckfiäk außerdem beide zu je 5 Jahren 
rverluft. 
Halle. ——— Der Inhaber ver hie- 

sigen Alteisenfikma Jakob, Q. Jakob, 
wurde we en Durchstechereien unt den 
Wienenteitern der Deutschen Maschi- 
nenfabrit zu 9 Monaten Gefänlqntß verurtheilt Die Gesellschaft ettet 
nunmehr eine Schadenersaptlage in 

Höhe von 22,000 Mart gegen itsn 
em. 

Die Stadtverordneten baden für 
den Bau eines Realguusuusiume TR- 
000 Mart bewilligt. 

Der-stehen« Der Unaussees 
wörter Förftek feierte sntt feiner Ede- 
Irau due Fett der dtmuuntenen Hoch 
zeit. Die Jubeltsnut its M und ihr 
Gotte N Ists-re ate. Beide erfreuen 
sich noch deperlicher und getcriqer 
Zeitm. Frau Fdritec besorge need 
resrelmähtg tureu Wruurmrentundet 
nach Datberikm 

De r i n ge u Mutltcd besuchte 
der Anmerkunqu »Es-neuer teiue im 
Rtrchurdorte Wende-name wohnenden 
Ottern Zinnen desw- ee tirts mit et- 
ueui gekadeuen Gemen- nuch dem 
Unmu. ussn Ist-erneute zu txtuehesr 
Hut dem Ver-nimm vers-see er einem 
Schweine usxt dem t«s.eeix·-edrt-It:wn einen 

näh-N Zugs-« entiup M- rne denken-. 
user- Zwitter wurde Nie-d den Isdusk 
der war m Im- Lers JM Dei-er Im 

Ses! 
PS u v t k- .1 u ! e ss »M- «- Juki 

est-Mk disk Hund-He wer-erbeten 
It sen-u t? san-tue mitten-e Heime-N 
Nun meet- » fier mru seen ist«-u 

we Mist weiss-»in W- m Mienen 
IIIO IMOL Lehudetkdts sum M 
Oe Inn-Ue m pfisemeuiwiesu zustande 
in Ue Quartette-me riet-Heer 

Jn der Walter schen Fabrik inDach i 
rieven stürzte eine Mauer, vie unme- 
legt werden sollte, vorzeitig ein. Sie 
erschlug ven Polier Steier von hier 
und verletzte einen zweiten Meutrer 
seht schwer. Stessen hinterläszt eine 
Wittwe mit sechs Kindern. 

Rvelnland und Mestpvalem 
Bach U m. -—-— Die aus ver Zeche 

»Hasemvintel« beim Ausbau ver 
Bremstaminer durch herabstiikzende 
Gesteinsmassen verschütteten Hauer 
Gebriiver Neuhaus wurden nach 
zweitägigen Arbeiten gerettet. 

Diisseldvrs. —-« Dem Pfarrer 
Esset von St. Rochus ist der Rothe 
Avlerorden viel-tei- Klasse verliehen 
und von Herrn Oberregierungsrath 
Cosack iiverreicht worden. 

Ha ni m i. W. Der Gastwirth 
Scheele in Gehrdeu wollte von seinem 
Felde Heu holen. Als er einen Berg 
hinunterfuhr, verfagte die Bremfe des 
Wagens-. Das Gefährt wurde gegen 
einen Baum geschleudert, wobei der 
Gaftwirth sofort getödtet wurde. 
Seine Frau und sein Sohn wurden 
ebenfalls schwer verletzt. Eine mit- 
fahreude Frau und drei weitere Per- 
sonen kamen mit leichtereu Verletzun- 
gen davon. 

D u i s b u r g. Ein Söhnchen 
der Familie Biwongki in Duisburgil 
Meiderich kletterte an dem Gitter des 
Balkons der ersten Etage hinaus, be- 
kam das Uebergewicht und stiirzte aus 
die Straße hinab, wo es todt liegen 
blieb. 

H i n s be ck.-- Zur Feier des MO- 
jährigen Bestehens der hiesigen Schii 
ßeugilde wurde ein großer Festng 
veranstaltet, an welchem zahlreiche 
Schiißenvereine aus der Umgegend 
und aueh ein Berein aus Venlo theil- 
nahmen. Der Bürgermeister hob in 
einer Ansprache aus dem Markte-laß 
die guten Beziehungen der deutfchen 
und holländischeu Grenzbevölterung 
hervor und überreichte dann dem 
JubilarsBerein einen ihm vom Kaiser 
verliehenen Schützen-Adler 

Kleve. ·--— Hier wurde von dem 
Bahuwiirter des Posten-s am Bahn- 
hose Thiergarten der Linie Mede-l Nmnegen der 20 Jahre alte Ratten-» 
arbeiter Jakob Lamms aus Kranensi 
burg todt ausgefunden. Es wird ver-i 
muthet, daß Lamers bei dem Versuche, 

« 

auf den abfahreuden Zug zu springen, 
unter die Räder gerieth. 
Usnnover und Brauuscvweta. 

Alten bruch. Der Brieitrii j 
ger Gerleug von hier, der zu eineri 
Nachlur in Dobroet weilte und dort’ 
von einem Spaziergange in deni 
Wald, wie gemeldet, nicht zuriictgei 
tehrt war, wurde reichlich eine WoJei nach seinem Bei-schwinden im Dicki t 
als Leiche aufgefunden. i 

Harvu rg. —— Mit fiinftausend 
Mart fliichtig geworden ist ein 16-’ 
jähriger Lehrling der Firma M. 
Hirsch, W.uirenl)au«3. Er hatte gehöri, 
wie einekn anderen Lehrling der Aus- 
trag zum Abholen des Geldes von 
der Bank gegeben worden war. Die 
iem ging er nach und wußte ihn durch 
die falsche Erzählung» bei ihm Cn 

Pause Iei etwas vorgesauen, er koue 
ofokt nach Hause gehen nnd ihm das 

Geldnbholen überlassen, zur Hergabe 
des Scheitel zu bestimmen. 

Jien büttei. —— Eine förmliche 
Revolie veranstalieien hier die auf 
dem Ritteeguie beschäftigten auslän- 
dischen Arbeiten welche fleeilein Die 
beiden Rädelsfülikee wurden verhaflei 
nnd dein Gifhotnee Gefängniß zuge- 
führt 

Dainholz. —— Beim Baden ec- 

lennlen ili in dek Kiesgcube bei c 

renhouien ein Liejiideigek Mann lin 
mens Schinidl aus onst-vie Dei 
junge Mann halte isn ssee anichei 
nend einen Herzschlag del-nennen- Die 
Leiche konnte gleich darauf geborgen 
werden. 

Klein Vettel. -— Einen enl 
ieslichen Tod innd dee 37 ädtine 
Fuhrmann Mem-old Gmel chinidl 
dahier-. Beim öleineialseen lnin lein 
Weinen wegen Vetlaaene dee isten-le 
in’e ietmelleee Ranken Ue ipeann 
now vom. unt die Weide anlential 
ten. Ali-sind iliime der Wagen um« 
ihn nnlee sich bekundend Ins lo 
fis-time Heilie ionnee die Beim-eine 
wende nur als Leiche gebotnen nsee 

ven. W dumelain eine Witwe nnd 
sl Kinder 
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WachhoH verlieben worden. Zum 
Rathsregistrator ist der bisherige 
Ruthsdiiatur Willn Pupenbrock er- 

nannt worden. 

Oldenburg. 
Oldenburg. —- Der Eltern- 

und Brudermörder Denker wurde vom 

Schwurgericht wegen Mordes an sei- 
nein Bruder zum Tode und wegen 
vorsätzlicher Tödtung seiner Eltern 
zweimal zu lebenslänglicher Zucht- 
baugstrase verurtheilt. Der Verbrecher 
blieb bis lzum letzten Augenblick beim 
Leugnen. Er versuchte zwei Complicen 
vorzutäuschem deren Namen er, weil 
er einer geheimen Verbrecher -. Gesell- 
schaft angehöre, nicht nennen diirste. 
Die Sachverständigen erklärten ihn 
siir geistig normal- —- Die neunjiihri-- 
ge Tochter des Obersten v. Novens 
heim vom Ostse. Feldart-Regt. No. 
62 hier stürzte so unglücklich die Trep- 
pe hinunter, daß sie einen Genickbruch 
erlitt und gleich darauf verschied. 

trete BUTde 
Ha tu b u ra. Ein tlnsall er 

eignete sich veim Neubau des Rath-- 
hauohotels, Ecke Plan nnd Rathhaus 
martt. Dort wurde der Maurerar 

» 

beitsinann Karl Tidemann von einer! 
heravsallenden Eisenstange am Kopf 
schwer verletzt. 

VcssccspDskMScde 
Frankfurt a. M. ——- Der 12-« 

jährige Schüler Walter Hansaet mach- 
te sich in seiner im dritten Stock des; 
Hauses Nibelungen Allee 25 gelegenen 
elterlichen Wohnung am Fenster zu 
schaffen. Plötzlich verlor er das 
Gleichgewicht und stürzte iu den ze- 
mentirten Hos, wo er schwer verletzt 
liegen blieb. 

D a r m st a d t· ——— Der Großhers 
zog hat der Krantenpslegerin des 
Aliec Frauen Vereins für Kran- 
tenpslege im Groherzogthum Hessen, 
Schwester Einilie Ferber in Bad; 
Nat-heim das Dienstails«zeicl)nltitgs:» 
lreuz siir Rrantenpslege verliehen. J 

Jn den Nuhestand versetzt tvurdes 
der Nanzlist bei der sLIberrechnungsII 
lamnier Michael Nebhuth aus sein’ 
Nachsuchen bis zur Wiederherstellungs 
seiner Gesundheit mit Wirtng vontl 
l. August d. Js. an. i 

liessen-Unsinn 
C a s s e l.« —- Dem Rentner Georg 

Bode zu Hanau ist der Kal. Kronen- 
orden dritter Klasse, dein Lehrer und 
Kantor Georg Hassenpslug zu Fried- 
los Greis Hersseld) der Adler der 
Jnhaber des Königl. Hausordens von 

Hoheitzollerih dem Justallateur Tos- 
bas Meier zu Marburg das Allge- 
meine Ehrenzeichen verliehen worden« 

B riictena u. Der im Restler 
schen Sägewert beschäftigte Heizer 
Andreas Bieberirh gerieth in die 
Transinission und wurde niehrereinal 
heruingeschleudert; hierbei erlitt er 

so schwere Verletzungen, daß er als- 
bald verstarb. 

Jn Rädelmaier bei Neustadt stürzte 
die Bauersfrau Cäcilie Wagner beim 
Eiersuchen von der Leiter und erlitt 
einen schweren Schädelbruch 

Isc Vsclli 
Dresden. —-— Nach einer 40jiihs 

rigen Thätigteit im Dienste seiner 
Geburtsstadt Dresden, darunter 25 
Jahre als städtiicher Direktor des von 

ihnr 1862 begründeten nnd 1875 der 
Oessentlichteit iibergebenen Körner- 
Mufeurnö im Körner s Schillerlyruse. 

begiug Herr Hosraih Dr. Peschel irr 
noch voller geistiger und körperlicher 
Rüstigkeit kürzlich die Feier seines 75. 
Geburtstages. 
.B a d E l«str r. —- Vor fast man- 

-zm Jahren narv nier am Herzschlag 
die Gattin eines reichen Brasilia 
sie-S. Namens Moiitor. deren Leiche 
hier beigese t wurde. Alljährlich inn- 
seitber der Dinan nach beer. um das 
Grab der Todten auszuiurben Auch 
heuer tras er wieder ern, doch an ris- 

nein Abend erlitt rr unmittelbar nach 
desn Verlassen des Unsre einen töbts 
lichen Schtsrarnszll tfr ionrde an 
der Seite der Gattin. deren Grad rr 
to lange treu —.rerstleat. beigeletrt 

K a e b i y i. set. Der M studi- 
.rlte Wenn-Inn Jeiet Lache bat durch 
Orts-gingen seine-n Leben ern ils-ne ne 
Hutte Vste der die Brief«-u der 
Wsriarvns nnd asn Feldern Ist-« mit 
unrecht t«.-2« n- .r in iekm seit 
traust-st- 

Roit ist«-I Dur-V «B:1-.I.ksslsl 
irr-irrte III "e-.rsxt)t.rrten LICH »- 

E.f!e:rn- sei sa- xtoxsetiyei sit-Hei 
»Jeder 
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nett-sen 

k Freisinn keesestm 
tun Waden-. M t- Iris-e 

f--·----·I---"-- IM- 

des Gemeinde Kollegiums und lang 
jähriger Kirchenstiftungs Verwalter 
war, ist im 69. Lebensjahre gestorben. 

Furth bei Oberhachtina --— Jn 
der Nacht brannte das Anwefen des 
Giitlers Karl Schuster dahier bis auf 
die Grundmaueru nieder. Das Feuer 
brach in dem eustadel aus nnd ver 
breitete sich ra ch auf sämmtliche Ge 
bänlichteiten. Die anohner konn- 
ten nur mit Mühe noch dass Vieh ans 
der Stalluna ziehen. Sämmtliche 
Einrichtungögeaenstände sowie die 
Lfrnteoorriithe verbrannten- 

J n a o l st a d t. Ein dieriähri 
ges Kind erschrak vor einem Trupp 
Soldaten und fiel dei Groß-Merirm 
in die Donau. Die Mutter des Kin- 
des sprang nach und oeide wurden 
von der hochgehenden Donau fortge- 
rissen. Der Soldat Karl Irantl von 
der Z. Kompagnie des 10. «nfanterie- 
Regimento bemerkte dies, sprang in 
die Donau nnd reltete beide mit eige- 
ner Lebensaefahr, nachdem Mntier 
nnd Kind schon 80 Meter vom Ufer 
abgetrieben waren. 

Thn r n. —--«- Hier schlug der Bliszl 
in das Ainvesen des Gütlers Sieben- 
haar und tödtete das am Ofen ste-- 
hende fünfjährige Töchterchen Sie-. 
benhaars; die übrigen im Zimmer 
anwesenden Personen blieben unver- 

letzt. 
Unterhohenreuih —- Der» 

Oetonom Specht dahier sehte feini 
vierjähriges Söhnchen auf einen mit; 
Pferden bespannten Magen-Als dass 
Kind in seiner Freude auf die Thiere 
einhieb, schlug eines derselben ans 
nnd zertriisnmerte ihm den Schädel. 
Der Knabe Ioar sofort todt. 

stumpf-U 
Fr antenthnl. — Die 23 

Jahre alte Dienstmagd Glise Kull 
mann von hier trant gegen 12 Uhr in 
selbstmörderischer Absicht ein Fläsch- 
chen thot. Das Mädchen wird ge- 
nesen. 

thbach —--- W wurde unweit 
Alltnersdors bei Abensberg der-Dienst- 
tnecht Georg Büchl von Jrlbach aus 
der Landstraße erstochen ausgefunden 
Als Thäter tommen Diensttnechte von 

Mantelkirchen in Betracht, mit denen 
der Getödtete Streit gehabt haben 
soll. 

Heitenleidelheiim —— Derl 
in den 30er Jahren stehende, in den 
Tonwerten ,,ilnion« beschäftigte ledige 
Arbeiter Nit. Mitriicker verunglückte 
beim Holzsällen derart, dass der Tod 
sofort eintrat. 

Kaisers-lautern —— Der 
Fuhrmann Wolf und seine Frau 
wurden in einer Lehmarube verschüt- 
tet. Die Frau ist todt, der Mann 
tödttich verletzt 

Wurttetnvera. 
G m ü n d. -- — Jn der Gemeinde- 

rathssitzung wurde Revisor Meschens 
moser zum Polizeinmtrnann als Nach- 
folger des Polizeiamtmanns Stadel- 
maier gewählt. Die Stelle des Ge- 
meinderevisors wurde dem seitherigen 
Gerichtsvollzieher Flieuauger Libertra 
gen. 

H e i l b r on n. -—— Der Schultheiß 
Karl Benz von Löchgau, der sich vor 

dem Schwnraericht Oeilvronn verant- 
worten sollte wegen der gleichen Be- 
trügereien wie sein kürzlich abgeirr- 
theitter Kollege Bosch von Stockheint, 
ist so schwer erkrankt, daß die Ver 
handluug aus Mitte dieses Monats 
vertagt werden mußte. 

Mo l tnshetnn O.-A. Leonbeeg. 
—---- Einen jähen Tod fand dte tn den 
50er Jahren stehende Ehefean des 
früheren Wall-hütete Johann Fuchs. 
Beim Futtekholen tm hiesigen Ge- 
metnoetvathe stürzte sie auf dem 

Deicnwene topfttbee vom Wagen nnd 
brach das Genick, worauf dec Tod auf 
dee Stelle eintrat. 

Isdcth 
K n e t s e n h e. Eheendomheee 

nnd Geistl. Rath Knöe et. towte 
Endwfaeeee Jkemnnn ijdeekeichten 
dem Präsidenten des evangelischen 
Obeettmäenutlw IN Heu-ins die heez 
Mitten Mnttnsnntette Nr katholischen 
Stadtgekttttttteit «-.n.n ksujähugen 
Ztsntsknpttnnits. 

M n n n ts. e t m. Iee Uns-singe 

isonn In Wemtsnndteeo Mey nmttte 

WW 

anscheinend u:n den Weg nach seine: 
Wohnung abzntiirzem die Eisenbahn 
briicte passirm Er wurde aber von 
einein Zuge erfaßt nnd zermalint Die 
Leiche wurde vom Zug bis zum Viai 
dutt der Freudeniieimer Bahn ae 
ichleist, wo man sie gräßlich zerstilcielt 
auffand. Sie wurde nach dein Fried- 
hof verbracht. 

Luxeiirdura. 
L n r e m b n r n. — Während das 

siebenjiiliriae Töchterchen Emilie des 
Gastioirthes J. P. Worte in Clansen 
init anderen Kindern auf dem Trep- 
penabsa des zweiten Stockweries in 
ihrem Uteruisause spielte, stiir te sie 
infolge einer nnvorsichtiaen erde- 

gung auf den Frei-ventilian des er- 
sten Stockes herunter, wobei sie au- 

ßer-schweren Verletzungen eine Ge 
lsirnerschiitternng erlitt. 

Esch a. d. AU. —-—- Thdtlich ver- 
unaliiclt ist der Its-jährige Arbeiter 
Joh. hausen ans Esch. Beim Ma- 
növriren am Abladequai zu Neudorf 
gerieth er zwischen die Pufser zweier 
iksisenbahnivagen und wnrde so schwer 
verletzt, das; er 10 Minuten später 
verschied. 

EISIHBOIOIVIMCGM 
GroßblittersdorL « Ein 

lieftiges Gewitter, das durch Blitz- 
schläge mehrfachen Schaden anrichtete, 
vernichtete auch ein Menschenleben- 
Der W Jahre alte Gastivirth Malit, 
Familienvnter, wurde nach dem Ge- 
witter als Leiche unter einein Baume 
sitzend ausgefunden Der Bli schlug 
in das Vlriiienlirinö, das vo ständig 
niederbrannte, auch wurde der Kirch- 
thnrni beschädigt. Ein waltenbrnchi 
artiaer Regen hat in Ställen und 
Kellern recht erheblichen Schaden an- 

gerichtet, auch liegt das Getreide durch 
Dils Ulllvklch gallztlcy illll XII-Mil- 

Snargemitnd. In einen 
ttiibel mit tochendem Wasser ftiirzte 
das iiingfte Töchterchen des Schlolym meifterr Weiß. Es war o ne « af- 
ficht in die fiiiche gelaufen. er Ver- 
letzungen find derart, daß das Kind 
wohl tanni mit dem Leben davonkom- 
men wird. 

Oesterreicb-Unasrn. 
Wie n. s— Vier beging der ehema- 

lige Direttor der Wiener Sternwarte 
nnd einerttirte Professor der Astrono- 
mie an der Universität ofratb Pro- 
fessor Doktor Edinund iß fein 50- 
jährige-Z Dotiorfnbiliinni. 

P rag. —- Der Professor der Pa- 
thologie Dr. Richard Kreß hat die Be- 
rufung an die ilniverfität Würzburg 
zur llebernahrne der Lehrtanzel des 
Profefforo Dr. Borft angenommen. 

Der Bliährige Gymnasiafi Adal- 
bert Holnb, der Sohn eines Apothe- 
lero, bat fich wean feines fchlechten 
Semeftralzengniffeo mittels Zyankali 
vergiftet. 

Der Forfttommiffär der böhmifchen 
Statthalterei Wilhelm Klita ftiirzte 
beim Abfpringen vom Triitbrett eine- 
Strafzenbahnwageng ab und gerieth 
unter die Räder eines Biertvagens 
nnd wurde zumalan 

Schweiz. 
» Z ii r i ch.-Jm Alter von 55 Jah- 
Iren starb, nachdem er Vormittags noch 
ieiner Sitzung des Obergerichto beige- 
jtvohni hatte, Herr Dberrichter Dr. 
IFrnnz Ulrich. 

Ba f e l. Der an einein Utenbau 
am St. Johann Ring befchäftiate 
Schieferdecker fiel vom Dache. Er 
wurde mit zerfchtnettertem Schädel 
todt aufgefunden. Der Vernngliictte 
ftarnmt ans Reinach und hinterliifst 
fechs Kinder. 

WE- 

Eine Sussragette in New York hat 
stolz mitten dah, wenn die Frauen 
nicht innerhalb It Jahren das Sttmniss 
recht erhalten. sie eine Fitnte schulteen 
nnd nicht nnt das Stimmrecht den 
Frauen verschassem sondern ei auch 
den Männern nennten werde. Wenn. 
ink nun eine Maus über den Weg iänsts 

I s I 

Der Idealist ist ins gewöhnlichen 
Leben ein ntwknttiswek Mensch. aber 
den-neuen ist der nnpmttische Mensch 
now tnnne tetn Identist 

i- O O 

Jede tin-ist hat tt.te Iiiettnnitth »in-wissen die Kunst deo Letsetm 

Ums-unt- 
- 

« Wer END-M «- Acht-W 


